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Lieder ſo Fruh und Mittags
geſungen werden. No.

1 Heuttriumphiret GOttes Sohn, 128
2 Kyrieg.
3 Gioria in Excelſis Deo

Allein GOtt in der Hoh ſey Ehr

5 Collect, und Epiſtel.
6 Nunfreut euch lieben Chriſten-g'mein, 158
7 Evangelium, und Concerte,
8 Wir glauben all an einen GOtt,
9 Predigt der Herrsuperindent. D. Charitius:
10 Chriſt iſt erſtanden,

931in Auf meinen lieben GOtt, trauich zzo
12 Communion, und Concerte,
1z Collect und Seegen14 Jhraber werd nach. dieſer Zeit, v. iß. 577

Zur J— J1Pſalm, Becbk. zo2 Chriſt lag in Todis Vanden, 943 HErr JEſu Chriſt dich zu ung wend.
4 Predigt der Herr Caplan Seghitz.
5 Sorge Vater ſorge Du, l11270o
6 Examen,
7 Collect und Seegen,
8 Verleih uns Frieden gnadiglich, v.6. 63



Concenrro.
Tutti.

2. Cor. 4. v. 17

Ahnſere Trubſal, die zeit—
lichundleichtiſt, ſchaf—
feteine ewige, unduber
alle maßen wichtige

Hecrrligkeit.



Aria.

 As Lriden dieſer
Geg Wird nur ein leines ſehn!

Dasſcreutz mußdoch verſchwin
den,

Wie Wolcken von den Winden!.
Gieb mit Gelaſſenheit,

MWiin Hrrtz, digh willigdrein!

J Bacit
.1

Mein Vater wie hii wilt
Gefallt es dir dein liebes Kind zuſchla

 genEo will ichs gernetragen:

Biß.du das Maaß, des. Kreutzes
erfülin



So ſehr mich hier des Leidens Tran
cke ſchrecken,

So angenehm wird mir der Himmef
ſchmecken. 8* r

Aaria.
Drum preue nein cßemuthe
Die wulidethahre Gute
Dir dir vhll vn t geſchitht.
Jm Leben und im Sterben

Laſt ſie dich nicht verderben
Denn GOtt verlaſt die Sei—

nen nicht. PF J

Choral Bibeien laryt
Jch wilkalle neine Taat rlhmen denne
ſtarcke Hand, duß du incine Moth und



Klage haſt ſo hertzlich abgewand: Nicht
nur inder Sterbligkeit ſoll dein Ruhm
ſeyn ausgebreit't: Jch wills auch her—
nach erweiſen, und dort ewiglich dich
preißen.

Aus dem Liede, Treuer GOtt ich muß dir kla
gen, der iz2. Verß, 547.

Nach der Predigt.
Rom. 8. v. 28.

Wir wiſſen, daß denen, dieGOtt
lieben, alle Dinge zum beſten
dienen.

8

Recit.
Des HErrn Geboth iſt nichts als

Liebe.

Auff dieſe zielt Geſetz und Recht,
Er will mit Ernſt, daß ſein Geſchlecht

Dergleichen Tugend fleißig übe.
Jawahre kLiebe ſoll allein

Der Khriſten Weg zuin Himmel ſeyn.



Aria.

Ewig will ich JEſum lieben
Dieſes ſoll min WahlSpruch

ſeyn.
Nichtsim Himmelh nichts auf

Erden
Kann mir iemahls liebers wer

den,
Jhm hab ich miqh gantz ver

ſchhrieben
Denn er bleibet ewig mein.

Choral. 1. Verß. D. C.Laß uns in deiner Liebe und Erkantniß nehmen
zu, daß wir im Glauben bleiben, und dienen im

Geeiſt ſo, daß wir hier mogen ſchmecken dein Suſ—
ſigkeit im Hertzen, und durſten ſtets nach dir.

Aus dem Liede HErrr Chriſt der eingeGottes
Sohn, 39. v. 3.
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